
wandte ſich um

Halle Donn erstag

Ausland
Oeſterreich Ungarn Wie die Pol Korrefpondenz mit

th it empfing am Dienstag der Kaiſer den General à la snitecueralmajor Grafen v Wevet welcher ihm ein eigen
ändiges Schreiben des Kaiſers Wilhelm überreichte

ie dieſelbe Korreſpondenz ferner meldet richtete der Reichs
kanzler v Caprivi an den Grafen Kalnoky ein Be

n M rven das der deutſche Botſchafter Prinz
euß überreichte Dem für den 14 d anberaumten Zu

r der Mitglieder der tſchechiſch deutſchen
usgleichskonferenz ſieht man mit einiger Spannung

entgegen denn es ſind in der letzten Zeit in deutſchen Kreiſen
Be fürchtungen entſtanden es könnte das bereits für geſichert

jehaltene Ausgleichswerk durch nachträgliche tſchechiſche
rderungen wieder in Frage geſtellt werden Von wiener

Berichterſtiattern wird dieſer Annahme widerſprochen Zwar
müſſe mit Verſuchen der Tſchechen gerechnet werden ihre
Haltung in der bevorſtehenden Budgetdebatte von neuen Zu
geſtändniſſen abhängig zu machen Aber man glaube nicht
daß es ſich um ſolche Forderungen handle durch welche das
Ausgleichswerk gefährdet werden könnte und ebenſowenig
glaube man daß die Regierung ſich in neue Erörterungen
über die Ausgleichsfrage einlaſſen werde Die Ausgleichs
konferenz ſei vielmehr nur zu dem Zweck einberufen worden
um den Mitgliedern derſelben die aufgrund der getroffenen
Ausgleichsvereinbarungen ausgearbeiteten Geſetzentwürfe mit
zutheilen und vorzuforgen damit die legislatoriſche Behand
lung dieſer Vorlagen ſeitens des böhmiſchen Ausgleichsland
tages einen glatten Verkauf nehme Daß die Jungtſchechen
ſich gegen den Ausgleich auflehnen ſei wahr und man laſſe
es jungtſchechiſcherſeits auch nicht an Verſuchen fehlen die
tſchechiſche Bevölkerung gegen den Ausgleich aufzuſtacheln
Allein die Strenge mit der die Regierung ſolchen Verſuchen
entgegentrete beweiſe eben daß man von dieſer Seite ent
ſchloſſen ſei eine Störung des Ausgleichswerkes nicht zu
zulaſſen

n trh Jm geſtrigen Miniſterrathe wurde be
ſchloſſen ſofort nach dem Wiederzuſammentritt der Kammern
denſelben Geſetzentwürfe vorzulegen betreffend die Fabri
kation von Wein aus getrockneten Trauben betr
Arbeitsunfälle betr die Pfandleihanſtalten ſowie
eine auf die Verbilligung des Zinsfußes bei letzteren gerichtete
Vorlage zu machen Das Schwurgericht der Seine
verurtheilte wegen zweier Artikel der boulangiſtiſchen
Egalité6 welche zur Ermordung des Miniſters

des Jnnern und des deutſchen Kaiſers aufreizten
s paio den Verfaſſer des erſteren Artikels zu 4 Monaten

efängniß und 1000 Fres Geldbuße Couret den Verfaſſer
des zweiten Artikels zu 15 Monaten Gefängniß und 3000 Fres
Geldbuße und den verantwortlichen Redacteur Caillava zu
3 Monaten Gefängniß und 1000 Fres Geldbuße Ein anderer
Rebagetenr wurde wegen Aufreizung zum Morde von Deputirten
ſowie zum Verbrechen gegen die Staatsſicherheit zu 15 MonatenHaft verurtheilt Dem Temps zufolge belegt der im
Miniſterrathe angekündigte Geſetzentwurf getrocknete Trauben
jeder Provenienz mit einer Verbrauchsſteuer Der Miniſter
des Aeußeren Ribot hat dem italieniſchen Botſchafter Grafen
Menabrea für die Ankündigung der Entſendung eines
Geſchwaders ſeinen Dank und zugleich die Verſicherung aus
geſprochen daß dieſer ſpontane Akt internationaler Courtoiſie
dem Präſidenten Carnot lebhafte Befriedigung bereite
General Boulanger konferirte wie jetzt bekannt wird am
verfloſſenen Freitag im Pomme OrHotel in Jerſeh zweimal
mit den tägs vorher aus Frankreich angekommenen 35 Mit
gliedern ſeiner Partei der zweiten Berathung wohnte der von
ondon eingetroffene Henry Rochefort bei Ueber die Ver
handlungen iſt noch nichts in die Oeffentlichkeit gedrungen

Soir bringt in ſeiner geſtrigen Nummer unter der Ueber
ſchrift Die Deutſchen in Paris folgende Mittheilung
Aus einer vom Polizeipräfekten veranlaßten Zuſammen

ſtellung geht hervor daß in der Stadt Paris augenblicklich
30,229 Deutſche leben außerdem in den Arrondiſſements
Sceaux und Saint Denis 5489 auf das ganze Seine
Departement kommen alſo insgeſammt 35,718 und zwar
20,471 Frauen und 15,247 Männer alſo eine recht artige
n

24 Unſer gnäd ger Berr
Roman von A v Gersdorff

Fortſetzung

Die plötzliche tiefe Düſterkeit wich aus Ernſts Geſicht Er

Komm, bat er lächelnd ſieh wie der Frühling lockt
V s daß die allerſchönſte Frau Roſe hinauskonmen
oll zu ihm

Sie ſtand raſch auf und legte ihren Arm in den ſeinen
und ſie gingen durch den glänzenden Frühlingstag durch den

üngoldenen Schleier keimenden Lebens aneinander gelehnt
ahin Plötzlich blieb Barbara ſtehen und ſagte

Ach laß uns zurückgehen und die Kinder rufen Es iſt
ja ſo warm wie im Sominer

Ja für eure Gegend hier faſt zu warm am erſten
ſeit meinte Ernſt den Hut abnehmend es ſcheint beinahe

wül
Sie gingen zurück und holten die Kinder
Sie können allein mit uns gehen du kannſt drin bleiben

Mine, meinte Barbara und jubelnd liefen die kleinen Jungen
ihnen voraus die Allee hinunter wie ein paar Schmetterlinge
in ihren weißen Anzügen

Und immer wieder ſagte Ernſt ſich umſchauend Welch
ſchöner Tag und Barbara wiederholte es

r Gedanke an Adam war ihnen im Moment wieder fern
gerückt

Als die Tiſchzeit herannahte kam Mine mit einem Zettel
den ein Junge vom Vorwerk gebracht
grigin hier nöthig komme nicht zu Tiſch Eſſen aufheben

J m ID
So ſaßen ſich denn Ernſt und Barbara allein gegenüber

nd neben der Mutter ſaß der kleine Ernſt der ſchon mit bei
iſche aß ſo verſtändig und beobachtend um ſich blickend mit

den großen braunen Augen ſeines Vaters
Aber nicht mit den Augen von jetzt dachte Ernſt
Wo iſt Papi Onkel Ernſt
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Ziffer Unter je 1000 Einwohnern von ſinde entge zu hyen mit einer noch höheren Verhältniß

iffer find einzig und allein die Belgier vertreten Dieſez len ſprechen für und bedürfen keiner Erläuterung es iſt
et an der Zeit daß die Regierung ſich nach Mitteln umſteht

um dieſem Eindringen der Teutonen in Paris zu begegnen

Jtalien Nach einer Mittheilung des Capitano Fracaſſa
habe der Reichskanzler General v Caprivi einen
längeren Brief an den Miniſterpräſidenten Eriſpi
gerichtet welchen der Letztere umgehend beantwortete
Capitano Fracaſſa glaubt beſtätigen zu können daß in dieſem

Briefwechſel die Fortdauer der Friedenspolitik in unzweifel
hafter Weiſe bekräftigt wird

Großbritannien Die londoner Zeitungen beſchäftigen ſich
ſehr eingehend mit dem Erlaß Kaiſer Wilhelms über
den Offizierserfatz und beſprechen denſelben im allgemeinen
ſehr wohlwollend

Der Standard glaubt daß der letzte Erlaß der popnlärſte
der vielen Reformen ſein wird welche der Kaiſer ſeit ſeiner
Thronbeſteigung eingeführt hat Alle getroffenen Neuerungen
verdienen das höchſte Lob Nur müſſen ſich diejenigen welche
die Tage vor dem Kriege kannten darüber wundern daß ſol
draſtiſche Maßregeln nöthig waren Die ökonomiſche Seite des
Erlaſſes wird in Deutſchland keiner großen vis inertia be
gegnen Ein oder W Meldungen werden den Dienſt leicht
von Verſchwendern befreien Die Demokratiſirung wird aller
dings eine bittere Pille ſein da der deutſche Offizier ſich als
Salz der Erde zu betrachten gewohnt iſt ß

Der Daily Telegraph ſchreibt Augenſcheinlich iſt der
Kaiſer entſchloſſen das Junker Brahmanenthum zu
entmuthigen welches von ſeinem Großvater gepflegt wurde
Wilhelm II ein Mann von freien Anſichten und ſelbſtändigen
Anſchauungen ſieht ein daß es nicht mehr zu dem demokratiſchen
Geiſt unſeres Zeitalters paßt Selbſt in Preußen ändert ſich
die alte Ordnung der Kaiſer ſieht ein daß eine Modifikation
unvermeidlich iſt und er ſucht Reformen einzuführen mit dem
vollen Gewicht ſeiner Autorität und wachſenden Popularität
anſtatt zu warten bis ſie ihm durch die unwiderſtehliche
e Meinung und den nationalen Willen aufgedrängt
wurden

Die Daily News nennt den Kaiſer den merk
würdigſten Mann unſerer Zeit Er iſt einer der
wenigen Monarchen welche es ernſt mit ihrem Amte nehmen
Der letzte Erlaß wird der wahre Prüſſtein des Einfluſſes des
Kaiſers ſein Kann er den Adel dazu bringen mit
der Mittelklaſſe ſich im Kaſino und auf dem
Parabefelde zuſammenzufinden ſo giebt es nichts
was ihm nicht möglich wäre Jn Deutſchland wie
überall iſt die Mittelklaſſe zur Herrſchaft gekommen und der
Kaiſer will nicht auf eine Reformbill oder auf eine Revolution
warten Jede Aenderung in der Zuſammenſetzung
der deutſchen Armee bedeutet eine noch größere
Aenderung in der Zuſammenſetzung des deutſchen
Staatsweſens

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Sauſibar 7 April Die Deutſchen machen große An

ſtrengungen die Expedition unter Emin Paſcha s Leitung
baldmöglichſt abzuſenden Major Wiſſmann braucht 700 Träger
welche Sewjee Hodjee für ihn engagirt

Tanger 8 April Die mit dem Woermann Dampfer am
1 April nach Marocco abgegangenen Mitglieder der
außerordentlichen Geſandtſchaft des Kaiſer Wilhelm
ſind geſtern abend wohlbehalten hier eingetroffen

Konſtantinopel 7 April Der Sultan hat dem Miniſter
des Aeußeren Said Paſcha perſönlich unter ſchmeichel
eiten Ausdrücken den Großcordon des Jmtigazordens
verliehen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Kaiſer hat die koſtbare Privatſammlung der Aus

abun gen aus den Reihengrabfeldern in Bad Reichenhall von
em Beſitzer von Chlingensberg gekauft Herr v Chlingensberg

hat die Gräber welche aus dem 4 bis 8 Jahrhundert n Chr
ſtammen in den Jahren 1885 88 geöffnet und deren Jnhalt
wiſſenſchaftlich geordne e zuſammengeſtellt Die Sammlung
ſoll nun im Völker Muſeum in Berlin Aufnahme finden

Für das geplante Kaifer Friedrich Denkmal bei
Wörth ſind bis jetzt 200,000 M geſammelt Die Armee hat
ſich daran allein mit mehr als 90,000 M betheiligt

Noch zu arbeiten wiederholte der Kleine einverſtanden
und ſah ſo nachdenklich durchs Fenſter als begriffe er völlig
die Schwere des Wortes und auch wie ſie auf dem geliebten
Papi ruhte

Barbara hatte es durchgeſetzt bei ihrem Manne daß man
während Ernſts Anweſenheit allein ſpeiſte und das ſchreckliche
Waſſer verſchwand Es ſtand guter Rothwein auf dem Tiſch
Adam hatte Barbara den Kellerſchlüſſel hingeworfen ohne
Unfreundlichkeit nur mit dem jetzigen ironiſch trüben Lächeln
Nimm was da iſt
Zum erſten Male ſaßen ſie ſich allein nur mit dem ſüßen

Kinde bei einer Mahlzeit gegenüber
Ueber das Geſicht des Mannes flog in fortwährendem

Wechſel Schatten und Licht und ihr Blick ruhte zuweilen
verſtohlen auf ihm und wie in Bangigkeit

Ein heimlicher Druck lag über ihnen ſie ſprachen zum
d mal wenig und es war oft ſtill in der kleinen Tafel

runde
Nur das Kind that ab und zu diefelbe Frage
Wann kommt der Papi

Zuletzt in etwas ängſtlichem Ton hinzuſetzend Es wird
ſo dunkel Mammi

Barbara ſah auf Jhr Auge begegnete dem Auge Ernſts
das ihr jäh auswich während ein plötzliches Roth ſeine Stirn
färbte als fürchte er ſein Denken ſei entdeckt worden

Was hatte er denn gedacht
Sie wunderte ſich Jeden Tag vorher hätte ſie ihn wohl

efragt was es eigentlich gäbe oder von der dumpfen
auf ihrem Herzen ihm geſprochen heute that ſie

es nicht
Ja meinte ſie einen Blick nach dem Himmel werfend

es iſt ſonderbar bald hell bald dunkel

ne e eheend u Mi ru Dre 4 frühe Wärme in
eine Worte ſchienen unmittelbar daran beſtätigenEin leiſes fernes Rollen ertönte f ſich zu

Der kleine Ernſt lief ans Fenſter

Paopa iſt noch nicht da er hat noch zu arbeiten
Jetzt kommt der Papi, rief er heu

Aber er kam nicht

hiernach

10 April 1890
Die Enthüllung des Denkmals für Fr X Gabels

berger in München findet am 10 Auguſt ſtatt
t London 7 April Nach langer Ruhepanſe hat London

wieder eine Oper diesmal eine engliſche natiouagle
deren n innng indeß der italieniſchen Oper die erſt Ende
April oder fang Mai ihre Einkehr in London en halten fegte
kaum nachſteht Die engliſche Oper in London iſt bekanntli
Schöpfung eines Deutſchen des für die Kunſt leider zu früh ver
ſtorbenen Hrn Karl Roſa Früher war die engliſche Oper
thatſächlich ein todter Buchſtabe und bedeutete für jeden Unter
nehmer den Ruin Wie ſonderbar daß es einem Fremden vor
behalten bleiben ſollte das verblaßte Jntereſſe wieder zu beleben
und es in den Herzen der Engländer lebenskräftiger zu erwecken
als je zuvor Als Karl Roſa im Jahre 1872 ſein Werk begann
gab es faſt keine engliſchen Operntexte Die italieniſche Oper
war allein herrſchend und Hr Roſa mußte ſich in erſter Reihe
die Ueberſetzung der von ihm gewählten Opern verſchaffen
Karl Roſa s Operngeſellſchaft begann ihre Wirkſamkeit unter
keineswegs günſtigen Verhältniſſen Vom Anbeginne an gebot
ſie jedoch über das ausgezeichnete Enſemble das immer ihr be
ſonderes Kennzeichen war und dieſe nunmehr berühmte Truppe
nimmt gegenwärtig die ſtolze Stellung ein die einzige engliſche
Operngeſellſchaft zu ſein Seit dem am 30 April v J erfolgten
Dahinſcheiden ihres h Gründers ſteht die Opern
geſellſchaft unter der Hauptleitung des kunſtſinnigen Direktors

che des Drury Lane Theaters Hrn Auguſtus Harris und in
genanntem Theater eröffnete Karl Roſa s Operngeſellſchaft am
Sonnabend abend ihre londoner Saiſon mit Gounod s Romeo
and Juliet Dieſe Oper iſt in London bereits in italieniſcher
und franzöſiſcher Sprache gehört worden aber noch nie zuvor in
der Sprache des unſterblichen Barden deſſen Tragödie den Stoff
zu dem Libretto geliefert hat Daß das dramatiſche J ereſſe
er Handlung durch die engliſche Sprache bedeutend genann

bedarf kaum der Erwähnung Hr Auguſtus Harris hatte
für eine glänzende Jnſcenirung geſorgt während das Enemble
nichts zu wünſchen übrig ließ Die Titelrollen lagen in den
Händen bewährter Künſtler Frl Zolie de Luſſan ungeachtet
ihres fremdländiſchen Namens eine Engländerin ſang die
Julie Mr Barton Meo Guckin der bekannte engliſche
Tenoriſt den Romeo und in dem ruſſiſchen Baſſiſten Abramoff
hatte der Pater Lorenz einen ausgezeichneten Verkreter
Orcheſter und Chor leiſteten Vorzügliches Das große und
elegante Haus war in allen ſeinen Räumen dicht gefüllt und die
Zuhörerſchaft umfaßte die Vertreter der muſikaliſchen und
literariſchen Kreiſe Londons

Gerichtsverhandkungen
Würzburg 8 April Jn dem Prozeß gegen die Juhaber

der Getreidefirma H Hirſchberger Co wegen Serhſfel
fälſchung 136 Fälle Betrugs und einfachen Bankerotts wurde
Moritz Sond helm zu 3 Jahren 11 Monaten Wihelin
Hirſchberger zu 4 Jahren 2 Monaten Julius Sondhelm
zu 3 Jahren Zuchthaus und je 5 Jahre Ehrverluſt und Hirſch
Löb Hirſchberger zu 2 Wochen Gefängniß verurtheilt

n

Provinzial Nachrichten
T Naumburg 8 April Vom 1 Juni ab werden auf der

Sekundärbahn Naumburg Artern 5 Perſonenzüge ſtatt der
bisherigen 4 in jeder Richtung verkehren

Aus dem Kreiſe Weißenfels wird uns geſchrieben Die
2 Umlage in dem Konkurſe des Vorſchuß Vereins
Oſterfeld E G wird in Kürze beendet ſein Die Ergebniſſe
ſind wie vorauszuſehen für die Gläubiger der falliten Genofſſen
ſchaft ſehr enttäuſchend da die Unterbilanz immer noch gegen
320,000 M beträgt und die im Wege der Zwangsverſteigernungen
erlöſten Gelder kaum hinreichen werden die gerichtlichen und
außergerichtlichen Koſten zu decken Ein Verſuch von einigen
beſſergeſtellten Genoſſenſchaftern welche einen Hilſsverein zur
Deckung des Defizits gebildet haben mit den Gläubigern
welche bis jetzt 41 Proz ihrer Forderungen aus der Maſſe er
halten haben dahin zu verhandeln daß dieſelben in der Kürze
Befriedigung ihrer Anſprüche erhalten ſollen ſofern ſie von ihrer
Reſtforderung etwa die Hälfte nachlaſſen iſt fehlgeſchlagen weil
nur ein kleiner Theil der Gläubiger darauf eingegangen iſt
Forderungen an den Hilfsverein abzutreten Der Ausfall der
Hläubiger wird um ſo größer werden weil infolge des
denſelben rechtlich zuſtehenden Einzelangriffs von welchem in
erſchreckender Weiſe Gebrauch gemacht wird die Prozeßkoſten
eine außerordentliche Höhe erreichen und dieſe in vielen Fällen
von den Genoſſen nicht einmal beizutreiben ſein werden Seitens
der haftenden Mitglieder herrſcht große Muthloſigkeit Die
Gewerbetreibenden legen ihre Geſchäfte nieder und die be
theiligten Landwirthe vernachläſſigen nicht nur ihre Aecker ſondern

Das Gewitter wird fich wohl angemeldet haben, ſagte
Ernſt auch iſt der Papi zu Pferde und nicht im Wagen
Hoffentlich kommt er bald

Das Kind ſah ihn getröſtet an
Ja er kommt bald, nickte es

Aber er kam nicht
Barbara hob die Tafel auf und beſtellte den Kaffee wie

immer in den Salon Sie legte ſich wie immer nach Tiſche
eine Weile auf die Chaiſelongue Der Azaleenbaum hatte
S und eine hochſtämmige Palme neigte ſich beſchattend
über ſie

Er ſetzte ſich an den Flügel und leiſe feierliche Accorde
klangen durch die Stille und die beginnende Dunkelheit der
Abenddämmerung

Lauter und drohender rollte es in der Ferne das Gewitter
ſchien doch heranzukommen Leiſe klirrten die Fenſter Es
war faſt völlig dunkel

Barbara richtete ſich auf
Gott im Himmel Adam Er iſt noch nicht da rief

ſie tonlos
Erſchreckt unterbrach ſich Ernſt im Spiel Da trat eine

hohe dunkle Geſtalt unter die Thür vom alten Saal
Adam Gottlob da biſt du ja rief Ernſt aufſpringend

mit einem Tode der Erleichterung der aus ſeinem tiefſten
Herzen zu kommen ſchien

Jhr habt mich wohl nicht eintreten hören ſagte er erſt
nach einer Pauſe ein wenig heiſer

Es war als ſei es gar nicht Adams Stimme
Barbara ſtand auf und trat haſtig neben ihn
Dir fehlt doch nichts fragte ſie bebend

Und wieder nach einer Sekunde mit derſelben fremden
Stimme

Nein nichts
Leuchteten feine Augen wirklich ſo ſonderbar ihr

nieder oder war es eine Täuſchung des bläul tesehe en ne Se
Zu o er et S gt verm freundüch

nach einen Stuhle en Wenn in h vo dwwußeg

J

R

9



Pouen s wen u l tſollen detchen Ferie uns berichtet wird zum Theil nich

Am 28 29 und 30 Juni wird der Harzer Schachbundin dem hiſtoriſch erihnen Schachdorf Ströbeck bei
Halberſtadt einen großen Scha e veranſtalten an
welchem auch fremde Schachſpieler theilnehmen können Unter den
Preisturnieren befindet ſich auch ein Kinderſchachturnier

ſpielt von 48 ſtröbecker Knaben und Mädchen im Alter von
bis 14 Jahren Der Kongreß dürfte auch manchen Harz

ucher veranlaſſen in dieſen Tagen einen Ausflug nach
tröbeck zu machen

Eiſenberg 8 April Bei ſeinem Beſuche am herzoglHofe gegen Ende d M wird der Kaiſer in unſeren Waldern

der Auerhahnjagd theilnehmen An dem noch näher zu be
mmenden Tage wird der Kaiſer um 11 Uhr abends auf Bahn

of Hermsdorf ankommen in ſeinem Salonwagen ſchlafen und
ch um 3 Uhr zur 3 begeben und dann nach der Wartburg

weiterreiſen Der Herzog wird dann für einige Zeit ſeinen
Wohnſitz in Eiſenberg nehmen Am Nachmittag des zweiten
Oſterfeiertages entſtand auf der ſog Siebenfreude ein Wald
brand der etwa 3 Morgen Buſchholz vernichtete

J Weimar 8 April Zur Feier des Geburtstages der
Frau Großherzogin waren die öffentlichen und viele Privat

ebäude reich beflaggt Am Vormittage ſpielte vom Rathhausdalton herab die Stadtkapelle Große Gratulationscour fand

nicht ſtatt ſondern es wurde das Geburtsfeſt ſeitens des Groß
herzoglichen Hauſes nur im Familienkreiſe gefeiert Jm Hof
theater war bisher zu den Geburtstagen der Frau Großherzogin
ſtets eine neue Oper aufgeführt worden Diesmal wurde die
Oper von Bizet Die Perlenfiſcher gegeben Das bis auf den
letzten Platz gefüllte Haus bot einen glänzenden Anblick Nach
Eintreffen des Hofes gab Hr Generallieutenant v Bronſart das

eichen zum Beginn die Frau re gergogin trat an die große
ofloge vor und wurde mit dreimaligem Tuſch der Kapelle und

rauſchendem Applaus des Publikums empfangen Die
Shakeſpeare Geſellſchaft hält am 23 April dem Geburts
tage Shakeſpeares hier die Goethe Geſellſchaft am 30 und
31 Mai ihre J der Verſammlung derGoethe Geſellſchaft wird Hr Geh Rath Dr v Loeper einen
Vortrag halten

Greiz 8 April Am Sonntag vormittag 11 Uhr wurde
hier ein ſtarker Erdſtoß verſpürt Jn der Nachbarſtadt
Treuen wurde ſeit dem Charfreitag eine Frau nebſt ihrem
6 jährigen Knaben vermißt Beide wurden vorgeſtern ſich feſt
umſchlungen haltend aus einem nahen Teiche gezogen Noth ſoll
der Beweggrund zu der That geweſen ſein

J u

Vermiſchtes
B Der Herzog von Lauenburg und Fürſt Blücher

von Wahlſtatt fordern durch ihr Verhalten gegen die ihnen
uerkannten Ehrentitel augenblicklich zu einer in hohem Grade
ntereſſanten Vergleichung heraus Ein von Potsdam den 28ten
July 1814 an die Frau von Bonin gerichteter Brief Blüchers
möge deshalb hier eine Stelle finden Derſelbe iſt geſchrieben
unmittelbar nach der Rückkehr von England und lautet
VerEhrungs würdige Freündin Jhr güttiges woll wollendesSchreiben iſt mich von Pariß nach London gefollgt und er mein

HErtz mit Freüde und Dank erfüllt es iſt mein Schönſter lohn
wen ich den beyfall der jenigen erwerbe die ich libe und verEhre
bis hir hat mich nun der himell gehollffen in Engelandt hat
man J Scharſf mit genomen aber ich muß die beweiſe der
achtung ſo ich von dem Regenten u der nation erhallten Führ
eine der glückligſten begebenheitten meines lebens rechnen wider
allen meinen widerſpruch hat man mich hir zum Fürſten Creirt
ich habe mich geben müſſen weill man behaupte es müſſe dieſes
der nation wegen geſchehen die nation aber hat mich Jhren bey
fall als Blücher zu geruffen wenn ich daß hungrige HEhr
deutſcher Fürſten vermehre werde ich dadurch bey meinen Zeit
Wenaſen gewinnen nein gewiß nicht aber waß ſoll ich machen
ollte aber das Fürſtenthum nicht ſo beſchaffen ſein daß ich den

Standt angemeſſen leben kann ſollte meine Frau nicht ſo geſetzſt
werden daß ſie als Fürſtin figeriren kann ſo werde ich in öffent
ligen Blättern den Fürſtentitel wider ablegen ich erwahrte hir
den König weill i h Früer als mit ihm in Berlin erſcheinen
will ſo vill die Berliner mich auch zuſetzen Jch werde
nun beſtendig den Sommer uf dem lande u winter in Berlin
wohnen alle geſcheffte habe ich entſagt u will die wenigen tage
die ich noch lebe Führ mich u die meinigen leben daß fridlige
ſolldaten ſpihl hat keinen Reitz vor mich u vor krig wird uns
ott bewahren EmpPehlen ſie mich Jhrer liebens würdigen
amilie u erhallten ſie ihre gnade woll wollen u güte einem

man der ſie lebenslang verEhrt lücher
kommt iſt es hier grabesdunkel aber eure Geiſter und Seelen
leuchten euch wohl hell genug auch ohne Lampe

Der rollende Donner übertönte den Scherz
wurde ihm nicht geantwortet

Barbara klingelte nach Licht
Und die Ueberſchwemmung da auf deinem Vorwerk

fragte Ernſt ſich wieder an den Flügel ſetzend hat ſie be
deutenden Schaden angerichtet

Ja Es iſt viel zugrunde gegangen
Ah wirklich
Das große Weizenfeld weißt du Barbara hinter der

Scheune und einige Stück Jungvieh Gott ſei Dank kein
Menſchenleben

Warſt du den ganzen Tag drüben
Ja Nur zu Mittag in Lenzen
IJn Lenzen Aber da hätteſt du doch auch nachhauſe

h erJa aber ich hatte mit dem alten Dammbuſch einiges
beſprechen und dich wußte ich ja gut aufgehoben a

Aber unſer Gaſt Adam
O das iſt kein Gaſt der gehört zu uns in Ewigkeit

nicht war mein Ernſt
a J umſchloß ſtumm die Hand die ſich ihm entgegen

reckte
Was leſet ihr denn jetzt fragte Adam
O etwas Wundervolles von Stifter Das iſt nämlich

ein Liebling von Ernſt Ach Adam es müßte dir gefallen
Du ſollteſt nur einmal zuhören

Jhre Augen hingen begeiſtert an Ernſt
Na dann fangt nur an, ſagte Adam und zündete ſich

eine Eigarette an

Ja bitte Ernſt thue es rief Barbara froh Ach es
iſt ſo ſchön es beruhigt die Nerven ſo

Barbara hatte eine Stickerei vorgenommen was ſie ſo gern
that wenn Ernſt las

Ernſt ſaß nahe vor ihr und Adam etwas abſeits auf einem
kleinen Sop

Ernſt und ſie vertieften ſich immer mehr in ihr Buch Ab
und zu hielt Barbara inne und ſah ſekundenlang ſtill auf
Er e nach Adam hinüber nicht ein Mal

ie eine Bemerte las weiter ung e pracen aber das
eine Adams Meinung fragten ſie ihn weiternicht Sie hatten ihn wohl ganz vergeſſen S u auf

Deshalb

gegeben

7 t thovens Ein ſehr bemerkenswertherR ger kg r a worden Konſul Wal z

a

enberg und der Bilderreſtaurateur Kempen befinden ſich imſiwe von Bildniſſen Dei ſich neuerdings als diejenigen des
ters und der Mutter Beethovens erwieſen haben Herr

Kempen ſtellte feſt daß beide Bilder gleich dem im bonner
BeethovenMuſeum befindlichen Bildniſſe von Beethovens Mutter
von demſelben Meiſter herrühren Caspar Benedikt Beckenkamp
Das Bild von Beethovens Mutter iſt infolge der geſchickten Be
handlung Kempens viel beſſer erhalten als das im bonner
BeethovenMuſeum Von Beethovens Vater war ein Gemälde
bisher überhaupt nicht bekannt

Nutzen der Termiten Henry Drummond der Ver
faſſer von ical Africa ſieht in den Termiten die dem Menſchen
ſo läſtig ſind und manche Tropengegenden faſt unbewohnbar
machen ein vorwiegend nützliches Thier welchem eine ganz
bedeutende Rolle im Haushalt der Natur zugewieſen iſt Einmalbeſorgen die Termiten gründlickſt die Beſeitigung des abgeſtorbenen
Holzes ſowohl an den Bäumen wie auf dem Boden, ſelbſt dicke
Baumſtämme werden in ganz kürzer i in dünnwandige Röhren
umgewandelt die von der nächſten eng vernichtet werden
Deshalb fällt dem Beobachter in den Waldungen Jnnerafrika s
ſofort eine gewiſſe Sauberkeit und Ordnung auf wenn er ſie mit
den Wäldern der gemäßigten Zone vergleicht Den Hauptnutzen
der Termiten ſieht Drummond indeß in der von ihnen maſſenhaft
an die Oberfläche hinauf geſchafften lehmigen Erde Nicht nur
daß ſie ihre im nern rieſigen Hügel bauen auch für die
ausgedehnten Tunnels mit denen die lichtſcheuen Thiere ihre
Straßen überwölben und jedes in Angriff genommene Stück Holz
überziehen brauchen ſie große Mengen von Erde welche ſpäter
der Verwitterung anheimfällt und den Boden düngt Jhr Wirken
in dieſer Beziehung ſcheint das von Drummond zuerſt hervor
gehobene der erheblich zu übertreffen Da das
Baumaterial der Termitenbügel von den Thron in lauter einzelnen
kleinen Klümpchen herbeigetragen wird iſt es ein ganz ſorgſam
durchgearbeiteter völlig ſteinfreier Lehm in den Lateritgebieten
dem Menſchen ſehr willkommen und faſt unerſetzlich Die
Miſſionsſtation Blantyre im Nyaſſagebiet iſt aus dein Material
einer einzigen Termitenkolonie erbaut und a den Vorrath
durchaus nicht ganz aufgebraucht Am maſſenhafteſten fand
Drummond die Termiten in dem innerafrikaniſchen Hochland
zwiſchen Nyaſſa und Tanganyika Hier zog er ſtundenlang durch
einen Wald in welchem buchſtäblich jeder Baum mehr oder minder
mit Termitengängen überzogen war

Verhaftung eines n r Wieman uns aus Rom mittheilt wurde in Palermo auf Befehl des
italieniſchen Juſtizminiſters der dortige Polizeipräſident Cavalier
Biundi verhaftet weil er die hauptſtädtiſche Polizeikaſſe um ſehr
beträchtliche Summen beſtohlen hat und zwar unter Beihülfe der
Jnſpektoren Candelo Aiala und Saita welche ſeinem Kabinet
vorſtanden Biundi hatte ſich ferner zahlreicher Erpreſſungen
ſchuldig gemacht und dadurch im Umſehen ein Vermögen er
worben Beſonders ergiebig geſtaltete er den Dienſt der Sitten
polizei Selbſt in Jtalien wo bereits Deputirte zwei Staats
anwälte und ein nene wegen Diebſtahls abgeſtraft
worden ſind erregt dieſe Skandalaffäre ungeheures Aufſehen
Auf die dortigen Polizeizuſtände wirft ſie ein grelles Streiflicht
zumal erſt unlängſt der Kgl Präfekt von Palermo ebenfalls
wegen ſehr undelikater Handlungen abgeſetzt werden mußte

Verunglückte Touriſten Vor einigen Tagen wurden
am Fuße einer hohen Felswand Rochers de Naye oberhalb
Montreux zwei verunglückte Wanderer aufgefundel Der eine
war todt der andere lebte noch war aber ſchwer verletzt
Erſterer war der junge neuernannte Prof der höheren
Mathematik Odin von der Fakultät in Lauſanne der zweite Prof
Hochbrunner von der Sekundärſchule zu Montreux

Ruſſfiſches Papiergeld Mit dem Papiergelde neuen
Muſters hat die ruſſiſche Regierung entſchiedenes Mißgeſchick
Nachdem erſt vor wenigen Monaten die neuen 25 Rubelſcheine
wegen zahlreich aufgetauchter Fälſchungen völlig aus dem Verkehr
gezogen werden mußten ſind jetzt bereits in großen Mengen

efälſchte 10 und 5Rubelſcheine neuen Muſters in Umlauf
Allein an der Wechſelkaſſe der Reichsbank in Petersburg ſind
während einiger Tage über fünfhundert 10 Rubelſcheine als falſch
eingezogen worden Die gefälſchten Scheine ſind den echten
täuſchend ähnlich das einzige äußerliche Unterſcheidungszeichen
bildet die Größe der Scheine da die gefälſchten Zehner um s Zoll
ſchmäler ſind als die echten Von weſentlich ſchlechterer Arbeit
und darum auch leichter von den echten zu unterſcheiden ſind die
falſchen Rubelſcheine Daß auch jetzt wieder jegliche amtlicheWarnung vor den Fälſchungen unterblieben it hat in der
Geſchäfteswelt große Verſtimmung hervorgerufen und bereits zu
recht abenteuerlichen für die derzeitige Leitung des Finanz
miniſteriums nichts weniger als ſchmeichelhaften Gerüchten Anlaß

Ernſt ließ das Buch ſinken und ſah ihm nach
So iſt er immer und immer, ſagte Barbara die Cigarette

die auf den Teppich gefallen war aufhebend immer müde
immer gleichgiltig gelangweilt von allem was nicht ſeine
Arbeit ſeine Wirthſchaft betrifft

Ernſt ſah nachdenklich vor ſich hin
Jch habe ihn gewarnt ſeinen feinen Geiſt unter den

Dornen und Diſteln der täglichen Arbeit erſticken zu laſſen
nun iſt es doch ſo gekommenHatte er einen ine Geiſt fragte ſie mit einem Zucken

der Lippen
Adam O gewiß
Nun dann iſt er ganz und gar erſtickt Jch habe nie

etwas davon gemerkt, rief ſie leiſe aus
Ernſt ſchwieg Es war das ein ſchreckliches Bekenntniß
Plötzlich klang ein Schritt über ihnen Jetzt ſah ſie

raſch auf
Er iſt oben bei den Kindern, ſagte ſie überraſcht

was ſoll das heißen
Sie warf die Arbeit hin und wollte ſich erheben
Ernſt legte die Hand auf ihren Arm

Bleibe hier Jch will zu meinem Bruder gehen Glaube
mir es iſt nicht die mechaniſche Arbeit und das Sorgen allein
was eines Menſchen geiſtiges Leben erſticken könnte vollenden
können s nur Noth und Angſt Bleibe hier ich komme zu dir
zurück Allein ſollſt du nicht wieder bleiben

Und er ging
Als Adam in die Halle trat begegnete er dem Kinder

mädchen

Jch wollte eben die gnäd ge Frau rufen denn ich weiß
gar nicht was das mit dem Junker Ernſtli iſt er graut ſich
und ſchläft nicht und fragt immer wer da käme

Wo warſt du denn Line
Jm Nebenzimmer Ich plätte und wollte gerade mit dem

Bolzen herunter Das iſt ja hier alles ſo bequem daß man

bie z a uam hörte ihre unziemliche Antwort gar nicht Er ſtieſchon die Treppe hinauf ß ſtieg
In dem großen Zimmer ſtanden die zwei Bettchen neben

einander mit dem Kopfende an der Wand Ein kleines
hölzernes Kruzifix war dazwiſchen an der Wand befeſtigt

Spielſachen ſtanden umher und eine kniſternde Nachtlampe
verbreitete ein ſehr trübes Licht

Der kleine Ernſt ſaß aufrecht in ſeinen weißen Kiſſen DieJch bin inüde, ſagte er die Cigarette nach dem Kaminſchleudernd und ging nachläſſigen Ganges ſinae roßen braunen Augen leuchteten guch ſo ſonderbar wie vorhin
dams und wie er ſo da ſaß in dem weißen Nachthemdchen

t Meuterei Jn Queenstotn lief die Nachricht von einer
ein welche an Bord des deutſchen Dampfers Chowe un 28 Jan auf der Reiſe von Amoy nach Delli auf

Wnatea ſtattgefunden hat 13 Kuli s welche die Offiziere des
Schiffes und die Mannſchaft tödten und den Dampfer in Brand
ſſecken wollten wurden getödtet An Bord befanden i
250 Kuli s Der Grund der Meuterei war daß der Kapilän ſi
weigerte ſie in Singapore zu landen

Eine neue Räubergeſchichte r Belgrad
berichtet Ein Landmann aus dem valjſevoer Kreiſe erhob vor
einigen Tagen aus der Mündelkaſſe in Valjevo 700 Dukaten
Auf dem Heimweg begegneten ihm ſechs Soldaten welche vom
Urlaub in die Garniſon zurückkehrten Der Landmann lud ſie
ein ſich auf ſeinen Wagen zu ſetzen und in ſeinem Hauſe zu
übernachten Die ermüdeten Soldaten nahmen dies Anerbieten
dankbar an nach dem Abendeſſen wies man ihnen ein Wirth
fchaftsgebäude als Schlafſtätte an und bald ſuchten alle ihr Lager
auf Nach Mitternacht aber drangen plötzlich drei Räuber in
das Haus ergriffen den Hauswirth begannen ihn zu foltern und
verlangten die 700 Dukaten Als der Mann die Quolen nicht
länger ertragen konnte hieß er ſein Weib das Geld aus dem
andern Zimmer holen Die Frau war aber ſo klug in das
Wirthſchaftsgebäude zu gehen in dem die Soldaten ſchliefen
Leiſe weckte ſie die Soldaten die ſich raſch ankleideten und das
Haus beſetzten Die Räuber ergaben ſich wurden an Bäume
gebunden und bewacht bis es Tag wurde Da erkannte man in
den Räubern welche ihre Geſichter geſchwärzt hatten den Bezirks
ſchreiber und zwei ſeiner Panduren Die Soldaten übergaben
die Verbrecher nun ſofort der Behörde

Jack der Aufſchlitzer Die von einem gewiſſen
londoner Bureau nach Berlin telegraphirte Nachricht eines
Frauenmordes durch 5 a den Schlitzer und die Auffindung von
deſſen Spur ſoll auf Erfindung beruhen

Perſonalnachrichten Jn St Wendel ſtarb am
vorigen Montag Karl Cetto sen ein alter Achtundvierziger
Cetto war Mitglied der Nationalverſammlung in Frankfurt a
1849 ging er mit nach Gotha Späterhin war er ein angeſehenes
Ausſchußmitglied des Nationalvereins Bei Begründung der
deutſchen Fortſchrittspartei 1861 ſchloß er ſich ihr ſofort an und
gehörte als einziger Rheinländer zu dem Centralcomite das an
39 September 1861 den erſten fortſchrittlichen Wahlaufruf er
ließ Dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe gehörte er 1850 bis
1852 an dann wieder als Mitglied der Fortſchrittspartei für
Saarburg MerzigSaarlouis in den Konfliktsjahren von 1862 bis
1866 Jm Jahre 1867 ſchied er aus dem Abgeordnetenhauſe aus
Jm September 1866 gehörte Cetto zu den BVegründern der
nationalliberalen Partei Nach der Rechtsentwickelung der national

ab und unterſtützte die Beſtrebungen der Fortſchrittspartei und
ſpäterhin der freiſinnigen Partei in Trier und an der Saar
In Graz iſt der daſelbſt bekannte ehemalige Theaterdirektor
Strampfer welcher in der letzten Zeit eine Theaterſchule
leitete infolge einer Lungenlähmung geſtorben Jn Rom ſtarb
am Montag an den Folgen einer Krebsoperation Fürſt
Giovanni Doria der 47 jährige Fürſt er über 40
Millionen Jn Jrkutsk ſtarb der Pole Joßfat Ofrysko
Derſelbe ſpielte im letzten polniſchen Aufſtande eine hervorragende
aber noch nicht klargeſtellte Rolle man behauptet er wäre der
Hauptagent des polniſchen Volksausſchuſſes in Petersburg ge
weſen wo er den Poſten eines Sektions Chefs im Finanz
miniſterium bekleidete Durch die in Wilna gefundenen Do
kumente compromittirt wurde er zur Zwangsarbeit verurtheilt
Nach Abbüßung ſeiner Strafe erhielt er den Adel wieder und
übte ſeither in Jrkutsk die Advokatur aus

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Preußiſches Stagtsſchuldbuch Die Benutzung des

Staatsſchuldbuches iſt wie wir einer vor uns liegenden amt
lichen Nachweiſung entnehmen auch im abgelaufenen Jahre ſehr
lebhaft in Anſpruch genommen worden Die Zahl der ein
getragenen Konten betrug am 1 April dieſes Jahres 7871 Konten
mit 451 137,600 M gegen 6781 Konten mit 387,804,400 M in
1889 und gegen 5929 Konten mit 334,442,700 M im Jahre 1888
Von den Konteninhabern wohnen 7038 in Preußen 755 in
anderen Staaten Deutſchlands je 11 in England und Frantreich
40 in verſchiedenen anderen außerdeutſchen Staaten Enropas
16 in außereuropäiſchen Ländern

Der Allgem Zeitung wird aus Berlin gemeldet Die
hervorragendſten berliner Banken darunter S Bleich öder
Deutſche Bank DiskontoGeſellſchaft Berliner Handelsgeſellſchaft
haben ſich zu einem ſehr potenten Syndikat vereinigt um eine
Reihe italieniſcher Finanzgeſchäfte abzuwickeln Es iſt
dies auf Grundlage der beſtehenden politiſchen Freundſchaſt ein
Zeichen der intimen Geſtaltung der wirthſchaftlichen Beziehungen

den kleinen ſchwarzen kurzgeſchorenen Kopf mit dem ſtumpfen
Näschen der Thür zuwendend geduldig wartend da war die
fabelhafte Aehnlichkeit mit dem Vater lächerlich Rührend
re murmelte Adam an das Bett ſeines Lieblings
retend

ſ iſt der Papi, ſagte der Kleine beruhigt zu ſich
elbſt

Mein himmliſcher Junge was fehlt dir Du grauſt dich
ſagt die Line

Jch es geht immer jemand Papi
Nun ja Wir ſind ja noch alle wach
Nein oben
Auf dem Boden Erni

Erni nickte Adam lauſchte
ihnen

Das ſind die Katzen lieber Sohn Du biſt ein kleiner
Graulpeter und haſt doch Helm und Säbel und biſt Mami s
und Papi s älteſter Sohn und

Papi s Liebling, nickte der kleine Mann ernſt
Adam ſchlang den Arm um die kleine Geſtalt und küßte

den Knaben ſo wild ſo leidenſchaftlich wie nur ein Menſch
ſein Theuerſtes Heiligſtes küſſen kann wenn er der Möglichkeit
gedenkt es zu verlieren

Ja, ſagte er mit gebrochener Stimme Papi s Liebling
und es ſchoß heiß in ſeine Augen

Geduldig litt das Kind die ſtürmiſche Liebkoſung Es war
das gewöhnt daß ſein Vater zuweilen kam und es einmal
ſtumm heiß an ſein Herz preßte und ſein rundes Köpfchen
küßte und dann ſtumm wieder fortging an ſeine Arbeit

Will Erni ein bischen Waſſer trinken
Ja Nein nicht das Gläschen das iſt Adi s Gläschen

und ich frage ihn dann immer erſt wenn ich es nehme aber
jetzt ſchläft er Adi Darf ich dein Gläschen nehmen
flüſterte er zärtlich ſich über den Bettrand zu dem ſchlafenden
Bruder biegend

Laß ihn nur Erni Er ſchläft Du fragſt ihn morgen
Dein Gläschen iſt nicht hier

Er brachte ihm Waſſer ſetzte ſich und ließ ihn trinken
So Nun werde ich dir deinen Säbel bringen den

lege ich dir hier aufs Bett dann kann ſich kein Mann
fürchten wenn er ſeinen Säbel bei ſich hat er müßte ſich
ſonſt ſchämen

Ja bitte Papi ja Meinen neuen Säbel

Es war todtenſtill über

Adam wollte ſich erheben da erloſch ziſchend kniſternd dieNachtlampe Nun ſaßen ſie ſich im Daſet ge un
Gor folgt

liberalen Partei wandte er ſich von derſelben ſchon Anfang 1880
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e Juliſ talien und Deutf land W weise h h ver wer Mai c per June eng cheint da s zum ne 8 per d wo W 10000 tdieſes deutſchen Konſortiums für r iglane des ar Loco ohne Faß 84,2Jtalieniſchen rei foncier gewonnen iſt und es iſt per Korn d Septn daß der italieniſche Kredit von dieſer Vertrauens iritus mit 50 M Verbrau e er 100 1 3 Tod 20 0000 nach

kundgebung der d ar an un ggs r in 1 Anhteces M Loco m
i ldet em m h im g age einnenneneiles des Kabe lJuni unehe e e a n men e d en anDie Bilanz der Bank für Rheinland und

laufene Geſchäſtsjahr einen Reingewinn von
Proz Dividende und Vortrag von 6274 M

Köln 8 AprilWeſtfalen ergiebt für das a
294,744 M vorgeſchlagen ſindauf neue Rechnung

Aachen 8 April Der Verwaltungsrath der Aachen Münchenere ſchlägt für das Eeſchäftsjahr 1889
e Dividende von 440 derjenige der Aachener Rückverſicherungs

Aktiengeſellſchaft eine ſolche von 180 M auf die Aktie vor

Eiſenbahnweſen
Die geſchäftsführende Direktion des Vereins deutſcher Eiſenbahn

Verwaltungen hat die mit dem 1 Mai d J in Kraft tretendenneuen Beſtimmungen über die ne gabe von zuſammen

ſtellbaren Fahrſcheinheften nebſt Ausführungs Vorſchriften
herausg geben Als weſentlichſte neue Beſtimmung tritt die Zu
laſſung der Zuſammenſtellung von Fahrſcheinen 3 Heften für
Hin und Rückfahrt entgegen eine Beſtimmung welche allerdings
für das zugehörige Gebiet der deutſchen Bahneu ſchon ſeit dem
1 Nov v J eingeführt war Dieſer Erweiterung der Ein
richtung entſprechend iſt in den neuen Beſtimmungen der Aus
druck zuſammenſtellbare Rundreiſehefte überall fallen gelaſſen
und ſtatt deſſen zuſammenſtellbare Fahrſcheinhefte geſagt Beider Feſtſtellung der Länge der Fahrſcheinſtre ken bleibt

nach den neuen Beſtimmungen die Länge der einbezogenen
n in jedem Falle die Länge der einbezogenen

ampfſchiffſtrecken dann außer Anſatz wenn an den einen oder
andern der beiden Endpunkte der letzteren eine in den
Vereins Reiſeverkehr einbezogene nung nicht anſchließt
Eine handſchriftliche oder durch Ueberdruck ausgeführte oder durch
Aufkleben von Deckblättern oder auf ſonſtige Weiſe bewirkte Ab
mer der Preiſe iſt als unſtatthaft erklärt Neu iſt ferner
daß als die Farbe der h der Fahrſcheinhefte füralle Klaſſen hellgrün feſtge ſetzt iſt ur die Fahrſcheine ſelbſt

re in der Farbe noch der der ſur de e Fahrkarten
rün und braun Bedingung für die Ausfertigung vonehe bleibt nach wie vor daß ein Weg von mindeſtens

km zurückgelegt wird wobei jedoch die Ausgangsſtation zuler die Reiſe zurückführen muß vor Vollendung der letzteren

nicht wieder benutzt werden darf und eine mehr als zweimalige
Befahrung einer und derſelben Strecke nicht geſtattet iſt Fernere
Bedingung iſt daß die Fahrſchein bezw Verbindungsſtrecken un
mittelbar aufeinander folgen Man unterſcheidet künftig Fahr
ſcheinhefte a für in b geſchighene Rundfahrten b für gewöhn
liche Hin und Rückfahrten über die gleichen Strecken e für
Reiſen welche ſich zum Theil aus einer oder mehreren Rund
fahrten zum Theil aus Hin und Rückfahrten über die gleichen
Strecken zuſammenſetzen Die übrigen Aenderungen ſind neben
ſächlicher Natur und beziehen ſich zumeiſt a Ausführungs
vorſchriften für die Eiſenbahnverwaltungen Das Fahrſchein
verzeichniß und die zugehörigen Ueberſichtskarten die wie das
erſtere eine veränderte Anordnung erfahren haben werden etwa
Mitte des Monats erfolgen

Waanaren und Prodnktenberichte
Getreide

Berlin 8 April Welzen mit Ausſchluß von ar per 1000 kgLoco ſtill Termine höher einſetzend en abgeſchwächt kündigt 890 tKann ne 194 M Loco 180 198 M nach Qualität Lieſerungequahtat
per dieſen Monat per April Mai 194,75 14 bez per MaiIn 194,25 193,75 bez per Juni Juli 183 I per Juli

per Aug Sept der Sept Okt 184,5 184 beRoggen per o t Loco flait Termine niedriger Getündigt o t Kün

digungspreis 165 M Loco 163 168 M nach Qualität Lieferungsqualität
154 per dieſen Monat per April Mai 165,75 166 164 bez perMai Juni 164,5 162,5 bez per Juni Juli 163 75 162 bez per Juli Aug
r bez per Aug Sept per Sept Okt 154,75 155 154 25

za
Gerſte per 1000 kg g Große und kleine 134 200 M nach Qualität

Futtergerſte 135 154Hafer per 1000 z r an höher Gekündigt t Kündi
Jena rei 63 183 M nach Qualität Lieferungsqualität68 pommerſcher miue e guter 166 174 feiner 175 179 ab Bahn
bez per dieſen Monat per April Mai 168 75 bez per Mai Jnni

Juui Die 160 e aedrr JuliAug 180 150,5 bez per Sept161,25
Okt 143 25 75 bez t Nov n eMagdeburg 8 r w riedeberg Landweizen 189 192
Welßwelzen m glatter engl Weizen 180 186 Rauhwetzen 177
bis 182 Ro gen 169 275 ehe 200 212 Landgerſte
190 198 vo 165 180 M per 1000 Kg

7 Leipzig 8 April Weizen per 1000 Kg netto loco inländiſcher 175
196 M bez u u Br do aus ländiſcher 195 210 M Br Still Zosgen peri reits loco inländ 175 178 M bez u Br ausländ 174 177 r

Matt Gerſte 1000 kg netto Braugerſte 195 210 Mt u Br Feinſte über Notiz Mahl und Futterwaare 138 M Br Hafer

per 1000 r nene inländiſcher 172 175 M bez
u nd gähe 8 April Weizen loco ruhiger Umſatz 5000 Tonnen bunte r do hellbunt 183,00 do Phonn und glaſig 186,00 per
n ranſit 136,50 per JuniJuli Tranſit 137,50 Roggen loco
matt mländiſcher per i20 d 157,00 do polniſcher oder ruſſiſcher
Tranſit 107,00 do per April Mai 120 Pfd Tranſit 104 per Sept
Okt 97,00 Gerſte gro kleine do loco große Hafer loco

e König sberg 8 April Weizen matt Roggen flau loco per h Ph Se 150 Gerſte ſtill Hafer unverändert loco per
g9

Hamburg 8 April Wetlzen loco feſt ho lſtelniſcher loco neuer 185
bis 194 Roggen loco ruhig me lenburgiſcher loco neuer 175 180 ruſſiſcher
loco ruhig 11 z re er ruhig Gerſte ruhig

Stettin 8 Weizen feſt loco 183,00 188,00 do verApril Mai 188,00 e per Juni Juli 190,50 per Sept Okt 181,00 Roggen
matt loco 160 00 163,00 do per April Mat i61 50 do e Juli 162,00

do per Sept Ott 152,56 Pommerſcher Hafer loco 160 160
Breslau a April Roggen per April 167,00 per AprilMat 167,00 per

Juni Juli 172,00Wien 8 April Welzen per Frühjahr 9,03 Gd 9,08 Br per Herbſt
8,02 Gd 8,07 Br Roggen per Frühjahr 8,65 Gd 8,70 Br rbſtd Gd Br Hafer per Frühjahr 8,56 Gd 8,61 Br per gerhſt 6,39

W April Telegr Weizen loco feſt rühjahr 8,88 Gd
8,90 Br per Herbſt 1890 7,76 7,78 Br Läter per un 8,20 Gd

Br per Herbſt 6,04 öéd s v
Paris 8 April t Telegr Weizen behauptet per April24,30 per Mai 24,50 per Mai Aug 24 Sept Dez 23,50 Roggen

Telegr Weizen behanptet
dehauptet per w 16,60 per Sept Dez 1

r i a 40 i nen 245,10 per Sept D
r r Ma per Mai Aug per t 23,50t en ruhig per r 16,36 per Sept Dez 14,60 t

Ferſen 8 April Telegr Weizen behauptet Roggen ruhig
v Weere W xbig a gr n Wuy vis

mſterdam 8 ril Telegr Welzen auf Termine höher perMat 200 per Nov 193 e ä au ieder re h e I e e f i f Termine niedrigere ſeihe 1 Apail Telegr éauüſche ren feſter fremder Weizen ruhig

Liverpool 8 April Telegr Alle Artikel unverändertTgersönrg 8 April Weizen loco 10,60 Roggen loco 7,75 Hafer

v New ork 7 April Telegr Rother Winterwelzen loco 90 We
ver April 885/, ver Mai 886 per Dez 88 eNew York 8 April Kelegr Anfangsnotirungen Weizen per Mat

New York 8 April Tekegr WeizenVerſchiffungen der letzten Woche
von den giäiiiſchen Häfen der daten Slaaten nach G belaufen 22,000
do nach Frankreich do nach anderen Häfen des Kontinents 8000 do von
Kalifornien und Oregon nach Großbritannien 45,000 do nach anderen
däſen des St put OrtsNew Hork 7 April Celegr Viſible Supply an Weizen 26,846,c00

Epiritnso

Buſhels

Se 8 April Amtli iritus mit Cerbrau de eh 10 000 e n Getün w i endigun32 ,1 a t dieſen Monat

e

ver Nai

wiagt

w e Weh 8 April

Letpzigbrauchsabgabe M nominell mit 70 M do 34,30 M

h deertn aſgehers 8 April Per 100 1000/ loco 53,75 per April 53,75

e 8 April als i c e Il loco ohne Faß
euver e e Aelteſten der aufmannſchaftHermann Wal er Kartoffelſpiritus ſtill

ne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 54,30 bis 54,70 M1 0 M Verbrauchsabgabe 34,60 M Ab Spelcher unter freier Vor

inde wenig gehandelt57 8 Aprit Stne per 10,000 10 ohne Faß r Ver
nomin

April Per 10,000 I loco kontingentirter 52,00 nichtkontin

x 8 April Spiritus loco ohne Faß 80er 52,90 do do roer
33,20

7 L tritus behauptet loco ohne mit 60 M Konc 33,40 ver April Mal mit 70 M Kon
33,30 per Sept Okt mit 70 M Konſumſteuer 24 40

vambürg 8 April Spiritus ruhig per April Mai r pere e eBreslau s Vp piritn e o rer rn
e e eper MaiJun o r AngParls 8 April Guſangete Spiritns per April 465,50

ver Mai 36,00 ver MaiAug 36 per Sept DezParis 8 April Ecligterigt Telegr ruhig ver April
35,50 per Mai 36,90 per MaiAugq 36,59 per Sept Dez 37,50

Butter Eier Fleiſch
Berlin 7 April Pol Präſ Rindſielſch von der Keule 1,00 1,60e 40 Schweinefleiſch 1,20 1 v Kalbfleiſch d 90 1,60 Hammel

eng 90 1,40 Butter 1,80 2,80 M ver 1 kg Eier 40 4,60 M ver
tück

Kartoffeln
Pol Präſ Kartoffeln 3,75 6,25 M ver 100 kg

Stroh Hen
Pol Präſ Richtſtroh 6,40 7,40 M Heu 6,00

Berlin 7 April

Berlin 7 April
7,40 per 100 k

1 Ziehung der 1 Klaſſe 182 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 8 April 1880 Vormittags

Kur die Gewinne r G0 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
16 31 63 813 32 1043 52 66 76 81 150e e a1844 312 l r r 287 90 391 95 422100 55 823 5042 225 367 79 679 736 98 92 332 7 T 8

vs2

h i 237 83 7832 67 726 818 49 12665 119 336 88 190
323 422 5659 83 655

16002
300 59 84 450

1912i 229 38 820 416 34 65 77

20059 138 58 235 698 722 842 77 84 21188 218 36 334 38 65 445
544 88 22056 65 222 382 89 99 461 506 37 82 90 660
786 96 891 936 94 23027 32 154 319 80 97 580 626 74 758 865 24077
227 32 100 305 404 612 19 82 95 816 57 928 25076 120 288 303 415
34 563 615 41 777 834 100 942 51 26145 70 318 454 569 673 727 809
100 16 26 27028 36 31 237 38 64 87 376 92 419 62 529 28417 539

29022 135 39 47 69 227 348 425 38 552 701 63 896 961
l 35 297 300 715 66 832 49 941 31022 111 76 300 200

67 3
2 34 100 861 983 35088 148 287 343 85 479 24

101 271 450 554 713 24 30 86 807 924 38162 236 49 57 530 677 84

41138 679 830 54
76 916 25 43030 128 48 215 58 425 47 59534 697 777 150 834 e 60 99 100 137 309 32 38 63 71 406 31

48 651 737 54 3 37 100 74 45080 93 250 334 38 76 405 54
552 638 700 3 62 46222 403 56 59 518 604 100 81 100 766

48022 58 109 42 91
100 241 451 657 542 1100 59 735 900 12 49118 26 68 263 86 100 327

443 512 89 601 19 717 37 948
607 704 78 100
587 673 734 68 83 95 839 95 7026 188 200 21001 8026 37 125 285 331 604 58 95 837 öon 551 100

144 228 396 532

335 61 88 89 371 507 00I 45 39 13108 45a 14155 444 696 818 90 922 88 15318 25 411 34 590 857

391 420 35 57 525 704 804 916 53 67 17072 164 251
502 628 18026 348 87 446 67 819
611 53 78 830 960 97

7 903 81

62 685 100
100 64 100e 13

611 719 948 32314 76 434 535 627 754 89 828 49
3 2001 380 413 822 964 34011 34 61 150 225 94 366 94 9

963 Lore 204 81 309 36 474 534 39 92 748 827 32 46 964

757 76 150 39170 542 752 826 951
40136 211 303 26 27 1439 91 760 925 61 100

902 42055 225 634 741 801

5 5807 98 907 e 62 217 327 538 902 43

47 h 651 55 733 874
150 300 84 873 87 s 3900 631 41 1100 758 83 933 150

282 546 650 8

ä5 272 739 901 42 56105 8 244 344 8

60045 69 300 57 450 62 585 604 731 39 842 912
330 49 87 463 568 615 77
62 63508 d T r 581 769 6502342 100 72 o s v
20 724 53 932 680656 76 r s 347 458 712 69 88 867 929

35 90 405 75 659 725 873
70061 73 162 276 382

7 1059 14272062 83 645 704 851 90 73001 244 555 309 94
125 26 331 438 660 79 75101 226 101 59 395 425 598 819
T 452 544 84 773 934

o 969

84 303 24 58 451 100 504 75 695 753 58 100 897 100
80028 41 3 91 4

687 92 9893651 64 411 73 S 613 100 93 859 933 150
z 942 78 84104 8 384

64 100 410 s a 944 86022 552 73 809
73 617 770 864 97 88031 152 228 29 41
1100 378 510 632 60 801 75 997

37 930 92 96 48 772 806 zs

J Ziehung der 1 Klaſſe 182 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 8 April 18900 NachmittagsKur die Gewinne Aber 60 Mark find den betreffenden Nummern

in Parentheſe beigefügt
Ohne Gewähr

21 156 354 100 410 61 604 15 71 80 814 100 er 89
75 477 580 698 718 26 100 811

44 72 74 95 319 858 70
75 160 300 82 86 356 545
98,,1100 347 81 100 99 522 73 641 708 98 100
447 5658 766

908 99

15116 78 212 16

17081 93 171 207 404 13 1

670 65 83 932 39do be
201

37 100 490 503 93 689 742 55 60 834 93
69 546 702

41 464 588 637 906 52 27024 100 151 74 218 28 30 49 502 98
28070 348 411 69 931
98 922 25

97 422 534 822 70 976 99
19 59 63 969 30

85270 572 873 36009 121 444 54 620 43 90 840

100 h 92 491 625 725 29 100 9398 150 184 203 72 401 47 75 79 81 744 944 87 41025 34 202
42029 81 221 577 815 924 413149 52

44092 390 421 594 611 729 46 76

4

3 81 412 97 661 634 61 77 995
262 309 100 81 461 575 721 814

078 200 606 17 685 7J 64861 63 47027 126 238 95 373 422 24 679 674 863 933 87 48145J 500 100 10 614 49136 95 2456 60 383 506 17 93 100 ges

101 266 353 464 535 40 100 79 678 969 51080 ins

2 720 882 909 53096 134 57 320 87 100 92 471 633 64194 824 61 d 107 34 100 54 100 di 2 33 497 616 79 723 89 871

412 25 63 651 89 100 868
57011 66 172 225 29 300 336 49 70 87 505 100 87 788 821

989 58013 101 14 41 54 150 67 225 100 341 46 65 65 412 568 854
69 84 910 81 59051 135 266 73 472 85 648 50 57 150 802 7 15 150 914 88

G 1090 146 261
930 91 62131 67 82 294 150 425 616 731

64071 113 232 96 446 559 629 79
5 19 150 832 48 100 75 66021 215 1967049 272 376 470 584 614 u

6

3 2 417 45 517 601 2007 28 707 21 814 81 948270 72 75 624 775 81 100 800 17 20 953 1100 84 100 98
800 904 54 74010

76212
77101 3000 322 85 97 461 79 89 556 75

814 26 42 70 99 931 78422 150 755 41 836 987 79048 87 120

211 25 30 48 65 81 317 39 442 65 521 26 681
353 496 543 716 821 74 92 948 82071 225 45

83194 419 35 540
2 83 386 419 91 866 76 985 530 100 244

87555
89216

1030 366 J

72 1 84 308 70 89 200 92 592 8070z 791 914 55 9043 198 I 655 93 376 82 4228 516 76 713 14 818

10005 15 312 41 452 63 644 681 737 844 88 930 68 66 11082 124
12057 184 824 95 453 1001 83 965 81 13002

t r echt r e e e 463 625 150 726 70 sei 227 62 25 110 7 e n es d60 668 777 843 920 1

821 82 9 8141384 537 837 814 16 911 19101 82 100 302 57 442 eins 76

213 51 72 321 37 o 671 789 812 920 e1038 90 299 327
22165 263 66 388 412 57

23033 82 119 99 200 355 94 527 66 78 604 717 43 950 51
24069 101 7 392 494 534 200 651 759 892 99 953 23023 104 95 230
62 423 578 89 774 822 54 908 38 26069 93 133 42 59 255 99 301

648 78 876 969 129009 267 3
29098 360 511 100 68 86 93 13

8804ois9 369 576 613 32 704 79 100 99 865 100 927 88 81070 80

32200 336 91 460 6561 802 997 383031 133
34040 57 630 150 49 894 100 917 73 88

37143 65 272 326
442 92 626 53 80 712 65 895 38052 163 r b 673 920 100 39041

01044 115 62 388 533 617 20 723 336
902149 357 420 28 47 736 87 887 100 90 900 93 93026 322 67 421
602 38 93020 44 53 181 243 92 455 95 907 50 93014 81 252 651 53
746 58 95 833 38 49 998 98631 33 60 85 724 64 957 970949 138 112
300 8 82 466 97 686 737 74 100 828 37 98175 85 319 404 79 6903 26
80 99027 100 19 58 219 340 416 31 714 46 869 989

100145 455 505 300 649 67 724 817 903 49 101086 407 831
102238 50 335 85 403 8 522 746 939 103020 27 111 f100 317 447 678e 76 90 104016 98 327 442 584 833 919 105205 44 53 317 465 521

95 639 990 108027 119 239 358 52 5 853 75 100 944 90 107008
62 99 177 150 296 433 70 608 84 89 703 807 8 87 993 108268 392
3 t 652 732 821 71 97 903 109074 78 185 407 506 625 785

0

1160026 160 75 276 432 66 685 634 760 832 928 111029 81 223
65 433 91 559 728 919 44 48 92 112009 75 94 443 60 504 699 778
939 113012 53 64 70 73 445 685 750 888 114192 270 357 58 80 751
99 816 971 84 115079 104 49 71 233 453 72 79 1200 89 566 100 617
888 116045 92 129 34 44 68 240 50 319 55 64 505 13 66 611 67 73 94
712 24 42 72 150 117092 126 246 59 70 99 379 590 622 38 93 848929 66 200 90 118105 56 74 336 77 431 100 34 597 793 119037

144 35 374 87 639 799 965 97 300
120151 214 27 369 471 90 563 79 300 746 838 66 75 121033 76

85 107 27 245 302 43 84 444 56 58 94 523 713 31 100 52 93 803 69
927 60 122001 131 381 83 455 763 871 74 83 1223027 78 155 202 5
64 363 424 726 46 47 813 34 124051 181 280 412 74 96 572 725 808
23 941 90 92 125040 81 279 90 488 541 76 673 76 809 30 42 900 4
126318 500 23 84 800 127173 322 63 64 543 62 827 96 901 128 186d 266 343 87 606 22 t 779 92 839 100 129038 106 77 150 3654
570 613 22 69 793 812 23 98

130249 458 96 613 80 773 800 30 997 131038 53 76 206 72 582
817 35 70 71 906 132026 104 226 388 526 55 200 628 97 751 13001
82 820 76 980 133009 217 84 347 98 462 516 620 81 500 833 52
134195 354 471 508 74 76 604 19 98 99 753 954 47 135026 396 413
75 670 74 778 136018 33 128 97 230 90 565 659 839 923 62 127067
157 90 236 405 57 64 515 82 747 150 821 58 945 138006 12
z 80 403 27 549 612 31 40 836 919 59 150 139117 81 353 5

L Zooit 143 269 318 85 448 75 504 652 804 22 141225 370 408

614 21 59 98 920 142096 214 100 48 55 60 100 409 891 590 646 719
874 1001 143060 100 104 67 150 78 239 336 543 624 32 703 89
899 960 144060 81 98 300 95 547 51 63 604 735 51 852 950 145093
318 526 87 638 53 827 71 985 150 146041 158 82 291 356 429 93 602
845 65 987 147021 34 54 151 82 262 88 316 406 610 30 718 833 35
929 35 45 148071 89 i 210 399 595 99 704 53 806 19 30 949 143009
269 62 412 551 654 715 27

150003 9 33 200 41 80 242 81 82 413 523 727 34 801 10 967
15 4031 181 100 223 388 553 725 873 961 67 152021 45 100 29 53
520 644 843 958 72 153093 464 566 91 635 15 4056 104 212 44 307
442 626 27 40 848 910 34 83 100 155014 57 125 257 310 26 541 74
860 1500 90 905 36 154005 252 81 393 547 689 100 844 955 77

157117 500 63 74 200 27 89 314 18 200 422 80 631 100 797
849 913 34 54 158043 309 74 408 529 665 845 913 159015 57 96
232 37 51 67 74 565 623 89 701 80 826 948

160024 28 76 15 006 268 320 28 47 69 94 95 610 44 736 82 503
843 95 100 161059 252 100 63 322 468 702 33 99 817 162017 29
109 69 77 80 250 88 354 544 611 953 77 163042 116 1109 365 538
819 998 100 164323 68 543 615 49 716 42 165099 276 448 545 65
87 682 89 716 166134 88 334 528 52 66 664 747 100 918 85 167039
52 172 346 63 519 58 693 827 60 81 937 168045 361 96 657 845 911
67 1639113 46 210 37 78 318 501 11 100 662 724 846 99 918

170317 64 612 848 171103 217 61 381 413 564 622 825 172080
135 37 100 50 95 453 62 619 719 914 173030 131 471 96 552 55 667
725 174134 208 150 338 65 690 778 175187 209 333 96 426 50
86 555 98 647 150 737 48 58 816 27 58 982 1760922 145 150 303 4
63 511 626 50 716 983 177032 44 67 79 171 275 81 100 437 657 63 82
96 732 915 1786004 123 289 347 93 404 648 763 100 67 846 969
179053 255 421 34 536 40 58 880 930

180024 271 356 486 626 18 1254 463 520 84 603 4167 749 182068
276 590 959 88 1583009 46 57 122 62 227 333 469 99 543 633 710 810
184132 100 208 74 308 473 531 43 82 676 712 859 976 185352 533
59 732 80 852 87 186075 85 206 314 446 69 92 533 609 63 967 187005
146 228 504 62 849 188242 311 61 100 6562 53 61 97 733 66 812 79
189134 51 61 205 21 51 336 41 64 416 565 632 837 49

909085 331 506 18 31 91

90011 20 163 100 404 542 604 736 907 25 91076 138 48 224 360
420 56 598 100 770 948 92069 83 108 274 826 39 579 725 89 82370 901 42 98127 51 316 97 100 425 523 48 655 906 43 94151 37
549 933 95013 27 208 60 89 357 443 740 900 60 70 83 96037 123 63
214 27 642 78 710 809 40 97117 62 312 495 710 890 88070 148 61 96
311 82 413 33 811 99040 108 67 81 224 64 430 600 856 97 983 100

100107 489 94 614 733 38 808 39 929 90 101168 83 525 710
102114 359 591 95 610 861 953 103162 421 46 517 57 673 848 88 76312 54 104117 310 42 150 568 814 63 91 950 185197 252 en
313 706 10 997 106083 125 230 52 935 85 479 529 53 627 44 762
806 65 107017 198 265 66 327 408 100 39 625 46 6 s h 800 1908039

109140 50 72 212 57 30165 125 224 61 320 414 613 802 942 100
7 25 57 71 471 502 780 857 931 84

110155 93 308 39 408 100 62 84 85 637 784 111189 352 83 1100
445 556 76 100 676 811 112118 206 22 76 373 502 95 632 37 11304
222 64 309 572 631 65 150 78 705 14 88 900 100 109 1 7 47

157 523 59 63 811 117502 22 133 72 201 386 96 405 85 504 609 99
879 906 118091 168 98 303 79 412 25 26 532 618 951 119013 53 195
292 353 63 401 531 70 663 702 32 846 49 960 95

121038 63 100 2564 818e e ee e e h n e S nAls si2 701 55 809 m e e h edon e n 2 12 u r od z i t r o h
s 315 81 151 559 89 95 I 42 126014 d3 s liobl 391 é16 69e e e e s re 809 920 128160 240 493 628 6i2 12

320 503 77 613 72 753 885 96 911

n n e e en W 88 333801 63 e b du s l des 13200 t e 283 150 53183072 258 9 318 e a 73 t do 3184000 12 586 12181 617 870 i 135140 226 382 a 39 598 617
769 136162 87 80 200 53 88 421 720 ö1 54 96 13 088 121 41 414 18o e e bot u Tavae 18 e i 28 e 35 U h
537 139077 52 206 68 356 U 50 76 51 899 8305 96114616 345 öl 105 18 l l dis t 58 dis de 81 141016 1001
116 519 632 750 142056 199 238 100 374 422 23 509 63 10 654

S 145081 I i a 80S e Se e es 550 44 80 715 148077 9 64 301 8 507 715 t ie en S 140013 58 i8f et a L80 d1d 46 do d29 be e
50106 365 410 200 596 619 906 90 51210 39 45 446 567 82 84 d 62 118 248 463 80 97 519 33 78 797 800 16 151033 71 8

375 n D 7 z 4 a 1 J i r e 318 31 417 3 88 638 743 872 er S78 341 57 516 621 24 36 83 808 920 5069 266 358 42 d 8 106 586 e 11 83 00 o

63 100 407 576 59048 394 576 601 43 989
80026 48 59 254 100 56 200 63 316 449 743 83 878 947 61004

121 r 6528 778 92 89888 329 515 49 653 669 80 705 32 38 975 62083 1
290 3 83099 1150 130 98 291 620 662 790 818 926
72 216 25 355 401 18 81 539 800 92 925d 66
68003 165 37 115 220 96 343 472 100
63 79 643 603 90 741 100 908

r r e 704 12 39 820 34350 493 550 868 100 902 4b
57 942 532 73088 123 52 348 570 614
506 99 1650 608 92 717 29 957

98 935 7 51 9877023 218 428 31 90 513 28 631 44 1100 701
851 444 75 5 7 89 616 804 961 70002 49 127 73

639 54
20 93 859 423 99 506 8 11

o 7 41d6 d 201 316 2975027

z

See57 74 835 100 72 928 o78 902 17 90 90 J449 643 88
54082 90 III 87 100 90 391 100 404 93 615

842 95 429e 85028 99 174 271so 22 933 i 321 480 d01 702

n e uad o da do ä8 da de 61 di d

2 34 691 725928 586098 2654 317 100 487 577 95 t 24 68 710 90 S 994 57077

244 367 551 90 697 98 721 62 823 96 962 58089 112 82 150 203 308

67 68144 339 89 626 72 si5 2001 94

70051 92 268 t de e436 562 l 790 So d e 3 t86 252 835 d I So 33

h
200 396

75 99 959 154107 329 66 400 695 768 71 823 88 952 85 155915 78
118 71 83 240 345 91 416 100 504 886 9 712 100 45 903 156026
53 238 98 313 656 65 805 78 92 976 57348 96 522 625 703 28 844856 158035 278 a 517 sie 743 45 94 159028 108 432
9 72 300 658 721 813 36 77 992160007 162 387 6589 on 638 96 926 44 161044 188 230 317 485

636 840 43 162067 82 129 307 653 638 66 743 71 89 819 60 912 22
37 66 163179 315 45 5 520 30 747 902 164084 148 75 216 87 302

448 150 45 446 W 738 24916 19 16602677 648 7
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n Zu cer3 Magdeburger Börfe1 re für greifbare Waagre
A Mit Ve raunt3 April AprilS eeGem Me I 25,50 25,75ucker 1

ucker E
et am 6 April dotmittags I1 uhr Ruhtg

B Ohne Verhrauchsſtenuer

3 April 8 u

Granultrter 27 M MKornz Rend 92 T 1620 16 40 J
8 15,50 15,70Nachpr 7500 11,50 13,00Tendenz am 8 April vormittags 11 Uhr Beſſere Frage

I Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf S agdeburg
b frei an ver Hamburg

April 12,073 bez u 12,12 Br Aug 12 45 50 bez u S 12,45 G
Mai 1220 i2 25 be u 12,80 Br Sept 18 45 dez 12,50 BrZu 12 37 Br 12 20 Okt Dez 12 25 S u G 12,20 B

i 18,45 Br 12,40 G Tendenz Feſt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Lignidationspreiſe am 8 April

Mittags 11 Uhr Abends 6 Udrfrei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher krei an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg

ril M 12 072 M Avril 11 90 M 12,20 MNa e Wai 1200 1230uni 50 12,30 Juni 12,05 12,35
uli 12,10 1240 Juli 12,15 12 45Ruguſt 12 15 t ünguft 12S iSeptember 12,15 1245 Septemder 12,25 12,55

Hitober 11,95 1225 Ottoder 11 95 12,25November 11,95 12,25 November 11,95 12,25
Dezember 11,95 12,25 Dezemder 11,95 12,25

Zucker Lie uidation staif ſe
Hamburg April We ormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkz

Baſis 88 Rendement nene jance re au Bord Hamburg per April 11,95
per Mat 12,22 Aug 12,52 ver Dez 12,30 FeſtHamburg 8 April Na Silaete icht R udenrohzucker I Produkt
Baſis 838 R Rendement neue Uia ce frei an Bord Hamburg per April 12 10
per Mal 12,3 ver Aug 12,52 2 per Dez 12,82 F ſt

Paris 8 April Anfangstericht Telegr Rohzucker 88 feſt loco30,50 à 31,00 Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 kg per April 34,50
S Mai 34,75 per Mai Aug 35,10 per Okt Jan 34,80

u 8 April Schlußbericht Telegr Rohzucker 88e feſt loco
00 Weiher Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg per April 34,50 perBe 34,75 per Mai Aug 35,10 per Okt Jan 35,00

15 ruhig RüdenLondon 8 April Teleg r 960 Javazngerrohzucker ueune Ernte 12 feſt Cateifugal Cuba

Teleg Fair reſining Muscovados 418
Kaffee

New York 7 April

Kaffee feſt Umſatz 2500 Sackamburg 8 April
vorm 11 Uhr Good average Santos per Aprilamburg 8 April

bez u
D

per

S ig
Königsberg 8
Wien

Liverpoot

anzig 8
8 April

eſt 8 April

Veiße Erbſen unverändert

8 April Mais per 1000 Kg netto amerikaniſcher 120 M

Erbſen

n reelegr ats per Mai i 5,1 5uli Aung 6,30 GEd 5,85 Se t An ad 6,22 r
Telegr Neuer Mals 4,89 Gd 4,91 Br

April Telegr Mais unverändert

Leipziger Börſe vom 8 T Ier 8 April e Ra Standard whtte a Kgl Sächſ M100 k t igt a J RenutenAnl 2333Zen Slug r dieſen R 13 do 80Apr e T Tez r is M s bvo wieStettinv Per u r white loco 6,60 Br D Stegtaul 8 5
2 ug 7T7e e er e e beS rren 8 April Telegr Schlußbericht Raffinirtes Tore 7 r 4m ung r Aben 10e Br per Mai 16/ Br per Landrentenbr 800

Sept Dez 16 Br Ruht Eiſenb St Akt DwNew Vort à ar Raſſintrtes leum 70 Abel Teſt 71 Lelpz Baubank 128,00tn z S e 4 Sie in New in r ger 185,00 P i /2 ne J g v
o Pipe ne t 5 ws v u 78,5092 New Dork 8 April r itigae Telegr Petroleum Anſangskurſe 9 e e 12 Kammgarnſp 210,00

Pipe line certiſicates per Mai 79 J g 187 00 s do Malzf SchkeudSelſagten Oele Fettwaaren 7 Dur Bodendath Aue r n 705,00
Berlin 8 April Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine Sächſ Kammgarnſp

ſill Gekündigt Tir Kündigungspreis M Los mit Faß Eifenb St P A SolbrigLoco ohne daß per dieſen Bonat 67,8 per April Mai 67,1 67 i 8 Altenburg 160,00 G 10 a Walg Fabr
e r de der Who gehe M bez Rayslnchen ne Hartmann koe gotg

Le v 5a 3 p ne M Br Rüböl per 100 kg netto ohne Faß s mee l

68,0 R A d A 157gen rin Rübst ſtill ver AprilWeat 68,00 per Sept eOlt r er S h 32
Sitzen ad e n e e per gae in recbener van e e er e

u April Telegr Rüvdl loco 70,80 per Mai 1690 69 40 per z Krdth 92,00 G 5 Zeiter Par u S Akt 101 00 3

O 8
Zamburg 8 April Rüböl unverzollt ruhig loco 69,00 S Gothaer Privatbant 110,00 5 wenn Heu 108,00
Parts 8 April Anſangsbericht Telegr Rüböl ruhig ver April c ger e Terei 13485 66 102,60a tie Hrit Sagen Telegr Kiel ihn der a e c gen Glauzig 10250
ari Apri u egr üböl ruhig per l 5zu0d ver R 0 er Mal Ang 70,00 ver La n h per Apri 22/ Weimar Bant abgſt 131 50 12 Zuderraſfinerie Halle 142,50 b

i S r 13 5 R 8 Zwidauer 113,00 G o Ansl Eif P Oblmſterdam pri elegr aps per Fr üböl loco342 per Mai 1850 33 per Her p Jnd Akt Pr n d ehe ae e d b urg a S 733 loco 46,90 per Aug 43,09 Stamm Prior 4 dl101/0 d
New PYortSohne ril Telegr Schmalz loco 6,50 do Kobe 6 Chemn es M 5 sehen im 9090

Fbr Zimmerm 123,00 G 5 i 90,95 63Hülſenfrüchte 6 ECröllw Papierfabr 129,00 P 5 r in 90,90
Sertin S April Po Pra Erblen gelbe zum goggen 20 m v er do Gold 1102,25Spelſebohnen weiße 20 40 Linſen 39 56 56 de ver De dern 75,50 P DuxBodenbach
Berlin 5 April Amtl Mais per 1000 e e flau Termine u Stier Vorz A 71,00 P 5 53ſtill Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 111 116 M nach aux Gerger Juteſp u W e t J o 106,25 G

al d en et e Ziege und der Bahn 107 ernea Eqht nenee e e e e e en t er ever 1000 kg a 170 210 M Futterwaare 156 162 M nach r e t z r uvatitär Körbisd Zucerfabr 909,50 s r anne 931006

r Jert 7 u Weicgt Wiſn New 39 bis 18Ne ort 7 ril elegr iſible Supply an Mals 21,412Buſhel g pply 12,000 QualFarit Dopot G Henneberg K u

Schwarze Seidenſtoſfe v 95 Pfge65 p Met glatt geſtreift u gemuſtert ca 180 e

verſendet roben und ſtückweiſe porto u zollfrei das
K Hoflief Zürtfehen per Mai 877, per Sept 84, per Dez 79 Behauptet MetalleHamburg 8 April nachm und 30 t Schligeericht Kaffee Breslau S ort Telegr Zink umſatzlos uſter umgehend Briefe koſten 20 Sie Porto

r per April 87 /2 per Mat 87 per Sept 85 per Dez 80 P z3 We I Roheiſen Mixed numbers warrants der Deutſch Jtalieniſchen Wein 56 r2 d x en Wein Auto eſee Wrm Wo hin affee ger e h April Lelcar Roheiſen Schluß Mixed numbers argald ſchaft Marke Nr 25 26 u 27 ienchni ine
d o en e e n 25 Points Hauſſe Rio Glasgow s April Die Verſchifftungen betrugen in der vorigen Woche dere See 4ntiger h S r rg

San Sac Recettes für 2 Tage 10,860 Tons gegen 5789 Tons in derſelben Woche des v antie für abſolute Reinheit due e h e e er hee eng Am gerd am 5 April Keiggr La en dann wen Jahres r S chſte Asseichunng d der Kölner Fach
e der De p o 00 W hanpt trag an per Mai per Sept u London L April Telegr ChiliKupfer 481, per 3 Monat 48 ausſte r für Getränke Volksernährung und Armeeverpflegung

Nee Ft April r London s Apru Blet ſpan 121/ Lſtrl engl 12 Lſtrl Zinn 90 ſowie bei der Kölner Jnternationalen Ausſtellung für Nahrungs
len e e We e e S u Jair Rio 201 Rio Nr 7 Lſtrl Zink 26 r Antim on 71 Lſtrl mittel und Hausbedarf Zu beziehen in Halle g S vonn e a Zelegr Kupfer per Mat 1485 nom 4 An ormann r

Auſig Teyn u 00 6 reuß A 7 en eBerliner Vörſe Ains Staats u Komm Papiere Böhiſche Rordbahn 189/00 e ehe e e ſ3 5 e r z
Argentiniſche Anleihe 5 86,50 z rege Deſthahn do Hyp Akt Bank 61/3 192,60 G War zu Wien IV n de Stevr8 April niſche Anſeihe Z 7070 Wuſchttehrader Bahn do S war a Deutſche Konl Gas 10 171Prenſtiſche und e Fonds BuencsAires Gold 4uf 76,20 b a dwiges z 30bz do Leihhaus O 83,00 bzG Zarzkoe Selo 5 r

Dentthe Reiten 4 e nne ich e Huene v hege h r gang Suterſabri 4 n 109o 8 GrazKöflach f a H Oeſte de Mi r 9 reppiner Werke 5Preuß konſ et 0 Finnänder Looſe g 4 5 so 50 bz Ja utehneeriahn ßen 3 s t e 7 L a aus e e ß des n Gummifabr Fonrobert 7 8
Zei udſweln 8 h drlaige Gold Anl 591,50 b e B s en Serint 2,22 Rorthern Paciſe t e 77 r r r e

e e e e rmur ſie e 153en ehe Se ſetzen n denen Serawerts nen dec ti LüttichLimbur 1,10 bz z uckerfabralleſche StadtAnleihe x r Norwegiſche Anleihe 388,0 bzB e achenHöngen conv O 40,00 bzE MaſchtJaaigege Staatsan 3 9000 bz6 Heherreich Papierrente le 75,40 6 J echt 4 880 nhalter Kohlenwerke 8 123 ot n e 7 110,00
a e ter veſttreih Goh diete do t 5 Elbethai 5 97 75 o Viſenb ahnt Opigotionon r Aehienwertel 17 i24 so Sreslan Cinte s eainzer S n 3 100,00 do do Staatsbahn 3,0 t Berg Märk III A 3 3 99,75 un ohienwerte I Themnißer 6 126,00Saciſche Staotsrenie 88,10 v 33570 aabHedenbutg 1 r hre en a e o ren 3 Freund gnnStaatsanleihel o 1860er Sooſe 5 1120,70 b Keichend v 1 zB Braunſchw Eiſenb Pr 4r 106,50 bzG Donnersmarchütte 8 85,70 b ruſonW e ho
t igi t 3 Portugieſiſche Anl 1888 41 25 Ruſſiſche Gr E 72,90 b Magdeb W llenberge 3 90,25 bzE Darlm u t e 94,25 63G u 32

r Rum ſche St Rente 6 104,50 b Süetber Central Sul do 18cder arkort Bergwert 0 117,25 a D e rdo z W fund 5 102,00 B Union 4 72 D do 1874er 4 do Pr A S 230 00 e rtman ver 10 157,00 ben ſhe wen 5 101 30 z s r amort 5 9210 b56 Südeſr Somnbardiſch 1 53,90 bz Mecklenb Friedr Frz 3 rpener ergban o s 270 s bmnnerſche ver 8 00 be
un 1 s do St Rente 4 85,40 r ſchauTerespol 5 1102,10 6z6 Oberſchleſ gar Lit El 3 100,00 bz ibernig g S Slamaſh 4 122,50

t Pfandbr Z 99/30 hz R u u Pene 4 e Seiſteianſe 47 Oſtprenßiſche Südbahn 4 r Hutten w 2 R 86 wartzkopff 14 n
reuß do 99,50 iſt Anl 4 50 do Pr ditt 6 107 75 G Nahm Friſter u Koßine s 89 II do 4 94,30 EiſenbahnPrioritäten önigs u Lanrahütte 6 14550 p z r en e

R mmerite e e o HrientAnl Il 5 6855 zum Bezug von 3 Konſols auchhammer conv 10 156,10 G Norddeutſche Eiswerke 379,26 be e pr III 568 ,40 b zug o Konſo Luiſe Tiefbau conv 128 00 b Lord u er 44 r n S 820 BankAktien Zinſen zu 4 ſo lfd Zinſen t Mag hege e a e s 91 00 be 9 al eeſiſche 4 108,50 b F Kente 1888 Aachener DiskontoGeſ 9 99,00bz6 do bis 1 c 101,40 bz Varienh Kotzenan 2 75 b Schäfer ar z a

e e e e nP 3 s do ürlnger SalinenBad Präm Anl 1867 4 142008 h re er Aloe ner Clerus sbahn garantirt 5 r e e en hegten an

e e e e ſegne e e tenDeſaner m u S 141 do de h 5 u do rverein 10 12950 ur Bodendach W z B do 5 133,00 z do aunſchweig 9 22Köln Mi Pr A i 140,09 G i nie t Ren t v z BörſenHandelsverein 10/,158,00 do I 4 106 90 iebeck Montanwerke 11 183,00 do Magdeburg 10 216,00 be hat u Sethiſche anertt gen e nie e ren 2 107 753 a n Braut e Berlin ſie r 10eininger Pr Pfdbr 132,20 Türtiſche Zoll 3 5 85,80 b Bremer B c See 8560 G ür Braun 00 bz do Stettin 266,00 beininger Leoſe 2775 do Konv hin 1 180 es Drerlener Bietonio vt o 100 ehe er u eiche Kohlenwerie 9 655 156 er Fetroleum Prior
t 109,50 bz6 bs inthütt 9 185,7idend 20 Thir Looſel 3 15160 z Turtenlooſe 81,80 b do WechslerBank J u wan Wir 288 Stediberge e s 30 e

üngar GöldRente 4 87,60 e e Arwanan 81/ Kronprinz Rudol d Stotberger Zinthitte 28/2 82 90 690Jn und ausländiſche do do mittel 4 88,20 b ädter Bank 169,50 bz rig e do St Pr 59 72124,00 bzGOhrothetenPfandbrieſe h 10010 ba Darmſtädter Hetielbani a0ſ101 o G eſterr e 38238 Wetten Aitait u 150 00 JnduſtrieObligationen
8 S Deſ Der St r u Frz e P Durwe r St Pr 8 140,00 bzG g 110 5 111,90 B101 c nk z 7 35 urmRevier 97 r Berlinere z a o do Stlber 82 00 638 Deutſche San t d e enene 2 89238 n x l kendo 96,50 t Eiſenbahn Stamm Wrioritts do Eff B Hahn 50pr 10 Ie27 25 a Oefterr Stsb 3pr 1885 3 2 Jndußſtrie Aktien ibernia Geſ 4 104,50 B

e u 2 er Aitt s t 58 en 5160 30 dmixalsgart Bad e 4 100,50 t ſage n a herein 2 o doe De et a u 70 Dort Euſchede gung 25 o n un en r tie den Glee uen 199 00 e 4 arsL abg 31 106 10 t arienb awtä 110 25 b do Nationalban e b 31,20 alen Suanow 127 152 00 G SWeßfäl Lryhnvere es III zu z abg 3 99 2 Oſtor Sübbahn 5 115,00 S d ente Seei ſwaſt i 222,40 l Bahn San 3 e u o 63800
9 J e o ab a S s Soalbahn 50 b Prevdener Bann 13820238 ungar Neneteh z ne Neuſtan b 7300 Wechſelkursabg 31 9080 WeimarGera 5 97,8065 Bankverein z 126,90b5 do Gold 5 103008 i 90 75 a Amſterdam 100 fl 8 168,75

a S z u Eiſenbahn Stamm 2lktien ds Kred B 6 h ch ſpee Seriſhan r rin ſintio t 8 857S a u gen M ha en i einiger Aue er r e n a hart c a et e h e n Sviaihaus t en z w o aW es Dortmund ſche n 85 r r 47 e 97,00 bz S S 5 145,60 b Petersburg 100 S 3 W 220,40 b
z Eutin Lübeck 42,00 t war eipzi ue äem Vod er 4 101 50 be Frankf Güterb e i J 5 120,50 b r S he 15 267,00 636 Bank Diskonto

do do do S 97,70 b e 156 28 z h re gebrowo 99,25 G en 127,5065 Berlin Wechſel 49/0 Lombarh 4/ u 5B Com Obl 3 97,70 b gre eld Uerdin 117,00 o e 7 62/ 13175 be Amſterdam 2 Brüſſel 3 London ae W l 2 l 7 h ler lhe u San et ne henen e van rig hart 2 Plersburg b Wiendo e ch tie 8 e e e e es Gold Silber u VRheiniſche Hyp Bant 3 ainzLudwigshaf 47 119,26 be t s 117 00 WescoKurst Prior 4 50 iſchweiger rSüdd h e e e t Se 9 t Wiehe 4 a teuer e r is1,25 FSovereigus 20848i e e e e Pae n 7 8 bat dent 3 l160 t ernlete Terteteerul 6 h e e einen
Grundkredittbank RjaſchtM 5 100 50 J 92d Weber vſter S bahn n e 3 ger l e 48z Cent Webtepil e lanne 3 r e e e en a u 2 e n ehe i 17080 dm vp Baniſ 0 l e e e ichiſche utabſurte 8 1138,00 b Ruhe d andnoten Siis

e e ehe e e6ò e e6ä

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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